
St. Jodokus 
Kirchliche Nachrichten 

 

Oktober 
 
Ein Gruß vom Heiligen Lukas! 
 
 

Liebe Mitchristen in der Pfarrei St. Jodokus,  
 

auch wenn der Hl. Lukas als Patron der Mayener Pfarrei uns hier in St. Jodokus 
vielleicht nicht so nahe ist, haben wir natürlich auch mit dem Lukas zu tun. Der 
Lukasmarkt lockt auch den einen oder die andere aus unseren Dörfern an!  
Hier und heute will der Hl. Lukas selbst uns ansprechen und locken! Sein „Pro-
gramm“, das er ganz am Anfang seines Evangeliums aufgeschrieben hat, gibt 
uns wichtige Hinweise, Anstöße und auch Anfragen. (vgl. Lk 1,1-4).  
Von Jesus wissen wollen 
Lukas will dem „Theophilus“, für den er alles aufgeschrieben hat, das berichten, 
was „Augenzeugen und Diener des Wortes“ überliefert haben. Dem ist er sorg-
fältig nachgegangen, damit Theophilus sich „von der Zuverlässigkeit der Lehre 
überzeugen kann, in der er unterwiesen wurde“. Lukas will so viel wie möglich 
von Jesus wissen. Dieser Jesus interessiert und fasziniert ihn. Ist das nicht ein 
Fingerzeig an uns heute? Lebt mein christlicher Glaube nicht zuallererst davon, 
dass ich etwas von Jesus wissen will? Wann und wie beschäftige ich mich mit 
der Person von Jesus, mit seiner Botschaft? 
Jesus ist die „Frohe Botschaft“! 
So wird das Wort Evangelium übersetzt: Frohe Botschaft. Lukas hat so detail-
liert wie kein anderer Evangelist die Geburts- und Kindheitsgeschichten von Je-
sus berichtet. Das ist die große frohe Botschaft: Unser Gott ist in diesem Kind 
Jesus aus Nazareth Mensch geworden. Jesus ist die frohe Botschaft! Lukas will 
unser Herz und unseren Verstand ansprechen. Wenn wir Weihnachten feiern – 
mit ganzem Herzen – sollen wir offen werden, was dieses Kind später gelehrt, 
gelebt und getan hat, um uns Menschen zu heilen und zu retten. Sogar über 
den Tod hinaus, denn seine Auferstehung eröffnet uns das ewige Leben. Frohe 
Botschaft! 
Leben in Fülle 
Auch wenn diese Formulierung beim Evangelisten Johannes „ausgeliehen ist“ 
(Joh 10,10), sagt sie doch ganz treffend, was Lukas von Jesus verstanden hat 



und uns weitergeben möchte: Dieser Jesus will uns gut. Gott will uns gut. Leben 
soll Freude machen. Damit das gelingt, hat Lukas die Hinweise aufgeschrieben, 
die Jesus zum „Leben in Fülle“ gibt, z.B. in der Bergpredigt, die nach dem Zeug-
nis des Lukas eine „Feldrede“ war (vgl. Lk 6,17-49) Diese haben bis heute 
nichts von ihrer Aktualität verloren! Wollen Sie mal nachlesen? 
Von Lukas lernen… 
… heißt, sich einladen lassen, selbst auf Spurensuche zu gehen. Wer ist dieser 
Jesus? Wo und wie leben Menschen, die von ihm begeistert sind. Lasse ich 
mich selbst von ihm begeistern?  
 
Ich glaube, es gibt Menschen, die auf uns, die wir Christen sind, schauen und 
sich fragen: Sind das die Zeuginnen und Zeugen von heute für diesen Jesus?!  
 

 

Bild: Friedbert Simon;  

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zur Gottesdienstordnung 

Unser Pfr. i.R. Josef Schrupp kann leider im Oktober keine Gottesdienste mit 
uns feiern. Daher müssen einige Heilige Messen entfallen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.  
 
Bestellte Messen für die betroffenen Termine werden im November nachgeholt. 
Wenn Sie einen Terminwunsch haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.  

  



Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 30. Sep. 2023   Hl.  Hieronymus 

Sankt Jodokus: 3. Wallfahrtswochenende St. Jost 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
15.00 Uhr  Langenfeld Empfang der Pilger / Segen mit der Jodokus Reliquie 

(Messdiener/-in: Jonah Holzem, Henning Geisbüsch) 
17.30 Uhr  Kirchwald Wort-Gottes-Feier  

beginnt mit Friedensgebet für die Ukraine und die Welt 
18.00 Uhr  Langenfeld Pilgermesse  

mitgestaltet vom Quartettverein 
(Messdiener/-in: Jonah Holzem, Paul Schlig, Luca Pulvermacher, 
Henning Geisbüsch) 

   

Sonntag, 01. Okt. 2023   Erntedankfest   26. Sonntag im Jahreskreis 

Sankt Jodokus: 3. Wallfahrtswochenende St. Jost 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
  Ewiges Licht Wanderath 

Gerd Schumacher 
09.30 Uhr  Wanderath Hochamt fällt aus! 
11.00 Uhr  St. Jost Pilgermesse  

in den Anliegen der Pilger 
(Messdiener/-in: - ohne -) 

12.45 Uhr  Wanderath Fußwallfahrt von Wanderath nach St. Jost  
Treffpunkt: 12.45 Uhr an der Kirche Wanderath 

13.00 Uhr  Sankt Jodokus Familienwallfahrt  
Treffpunkt zur Familienwallfahrt: 13.00 Uhr Spielplatz Acht 

13.15 Uhr  Langenfeld Fußwallfahrt ab Kirche Langenfeld  
Treffpunkt Fußpilger: 13.15 Uhr Kirche Langenfeld 
(Messdiener/-in: Philipp Rübel, Stephan Heinrichs) 

13.30 Uhr  Herresbach lebendiger Rosenkranz 
14.30 Uhr  St. Jost Pilgerandacht   

Treffpunkt Fußpilger: 13.15 Uhr Kirche Langenfeld / Treffpunkt zur 
Familienwallfahrt: 13.00 Uhr Spielplatz Acht 
(Messdiener/-in: Philipp Rübel, Stephan Heinrichs) 

   

Mittwoch, 04. Okt. 2023   Hl.  Franz von Assisi 

18.30 Uhr  Wanderath Hl. Messe 
   

Donnerstag, 05. Okt. 2023   Hll.  Trierer Märtyrer 

18.30 Uhr  Arft Hl. Messe 
18.30 Uhr  Döttingen Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 06. Okt. 2023   Herz-Jesu-Freitag 

 Langenfeld Herz Jesu Messe fällt aus! 
   



Samstag, 07. Okt. 2023   Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

Sankt Jodokus: 4. Wallfahrtswochenende St. Jost 
15.00 Uhr  Langenfeld Empfang der Pilger / Segen mit der Jodokus Reliquie 

(Messdiener/-in: Philipp Rübel, Hannah Schlicht) 
 Kirchwald Vorabendmesse fällt aus! 

18.00 Uhr  Langenfeld Pilgermesse  
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Jahrgedächtnis Norbert Klapperich / Hl. Messe Josef und Dietmar 
Büser, Arft / Anton u. Gertrud Klapperich u. verst. Angeh.  
(Messdiener/-in: Jonas Schlig, Philipp Rübel, Stephan Heinrichs, 
Hannah Schlicht) 

19.00 Uhr  Wanderath Wort-Gottes-Feier 
   

Sonntag, 08. Okt. 2023   27. Sonntag im Jahreskreis 

Sankt Jodokus: 4. Wallfahrtswochenende St. Jost 
  Ewiges Licht Wanderath 

† Eduard Fasen, Virneburg 
09.30 Uhr  Kirchwald Kirmesmesse  

für die Verstorbenen der Pfarrei 
11.00 Uhr  St. Jost Pilgermesse  

in den Anliegen der Pilger 
(Messdiener/-in: - ohne -) 

14.30 Uhr  St. Jost Pilgerandacht  
(Messdiener/-in: Jonah Holzem, Hannah Holzem) 

   

Montag, 09. Okt. 2023 
 Kirchwald Kirmeshochamt fällt aus! 

   

Dienstag, 10. Okt. 2023 
 Kirchwald Pfarrhaus 
Sitzungsraum 

entfällt: seelsorg. Sprechstunde 

 Wanderath Jugend-
heim Sitzungsraum 

entfällt: seelsorg. Sprechstunde 

18.30 Uhr  Langenfeld Hl. Messe  
beginnt mit dem Friedensgebet für die Ukraine und die Welt 

   

Donnerstag, 12. Okt. 2023 
18.30 Uhr  Döttingen Hl. Messe 

Hl. Messe Frauen von Döttingen 
   

Freitag, 13. Okt. 2023   Hl.  Lubentius 

14.30 Uhr  Oberbaar Fatima Rosenkranz 
   

  



Samstag, 14. Okt. 2023 
19.00 Uhr  Wanderath Wort-Gottes-Feier 

   

Sonntag, 15. Okt. 2023   28. Sonntag im Jahreskreis 

  Ewiges Licht Wanderath 
† Willi Retterath, Oberbaar 

09.30 Uhr  Langenfeld Hochamt 
Hl. Messe Hermann-Josef Dewald u. Leo Schlich / Agnes u. Toni 
Krupp 

   

Dienstag, 17. Okt. 2023   Hl.  Ignatius von Antiochien 

18.30 Uhr  Wanderath Hl. Messe  
Gottesdienst beginnt mit dem Friedensgebet für die Ukraine 
und die Welt 
Hl. Messe †† Aloys, Hedwig u. Mathilde Weber, Döttingen / Leb. 
u. Verst. d. Fam. Heimermann, Döttingen / Stiftungsmesse Ehel. 
Elisabeth u. Willi Schneider 

   

Samstag, 21. Okt. 2023   Hl.  Ursula und Gefährtinnen 

missio-Kollekte (Sonntag der Weltmission) 
17.30 Uhr  Kirchwald Vorabendmesse 

Hl. Messe Leb. u. Verst. d. Fam. Wagne, Neis u. Regenberg 
19.00 Uhr  Wanderath Vorabendmesse 

Jahrgedächtnis Elisabeth Schomisch, Welschenbach / Jahrge-
dächtnis Marlies Bungarten, Freilingen / Jahrgedächtnis Albert u. 
Maria Löhr u. Sohn Walter, Virneburg / Hl. Messe Leb. u. Verst. d. 
Fam. Hauprich / Mieden, Herresbach / † Anton Lassau, Oberbaar / 
zur immerwährenden Hilfe / Leb. u. Verst. d. Fam. Wolters / Leb. 
u. Verst. d. Fam. Schuck / †† Anna u. Aloys Zilles, Virneburg / 
Emmi u. Josef Giehl, Virneburg / Stiftungsmesse Aloys Richter, 
Pfr. i. R.  
(Messdiener/-in: Nele Bungarten, Merle Bungarten) 

   

Sonntag, 22. Okt. 2023   29. Sonntag im Jahreskreis 

missio-Kollekte (Sonntag der Weltmission) 
  Ewiges Licht Wanderath 

Ernst Gerhards, Eschbach 
 Langenfeld Hochamt fällt aus! 

15.00 Uhr  Langenfeld Taufe von Nele Gratzer, Emmy Gratzer 
18.30 Uhr  Wanderath Marienandacht 

   

Dienstag, 24. Okt. 2023 
16.00 Uhr  Pfarrhaus Langenfeld seelsorg. Sprechstunde 
18.30 Uhr  Langenfeld Hl. Messe 

   

  



Donnerstag, 26. Okt. 2023 
18.30 Uhr  Herresbach Hl. Messe 

6-Wochenamt Josef Knechtges, Hl. Messe Josef Jonas, Herres-
bach 

   

Samstag, 28. Okt. 2023   Fest Hl. Simon und Hl. Judas 

 Wanderath Vorabendmesse fällt aus! 
   

Sonntag, 29. Okt. 2023   30. Sonntag im Jahreskreis 

  Ewiges Licht Wanderath 
Alois, Hedwig u. Mathilde Weber, Döttingen 

09.30 Uhr  Langenfeld Hochamt 
Messe für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Hl. Messe Anneliese Rausch u. Leb. u. Verst. d. Fam. Rausch/Be-
cker 

15.00 Uhr  Kirchwald Taufe 
   

Dienstag, 31. Okt. 2023   Reformationstag 

Hl.  Wolfgang 

17.00 Uhr  Kirchwald Gräbersegnung 
17.30 Uhr  Kirchwald Vorabendmesse   

zum Hochfest Allerheiligen  
 

Mittwoch, 01. Nov. 2023   Allerheiligen 

09.00 Uhr  Wanderath Hochamt, (Messdiener/-in: Mina Wilbert, Dominik Schäfer) 
10.00 Uhr  Wanderath Friedhof anschl. Gräbersegnung 
10.30 Uhr  Langenfeld Hochamt 
11.30 Uhr  Langenfeld Friedhof anschl. Gräbersegnung 

   

Donnerstag, 02. Nov. 2023 
Allerseelen 

Kollekte für die Priesterausbildung in Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas 
18.30 Uhr  Döttingen Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Langenfeld Hl. Messe  

zu Allerseelen 

 
  



Pfarrei St. Jodokus 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Verehrte Angehörige in den Orten der Pfarrei St. Jodokus, 
 

jedes Jahr freuen wir uns, wenn zum Beginn des Jahres die Sternsinger durch 
die Ortschaften ziehen und den Häusern den Segen bringen. 
Nun kommt dieser Segen nicht von alleine und es bedarf schon eines gewissen 
Einsatzes von engagierten Helferinnen und Helfern und nicht zuletzt auch der 
Bereitschaft der Kinder, diesen, für viele Menschen in der Pfarrei, wertvollen 
Dienst zu realisieren.  
Um für das Jahr 2024 einen guten Ablauf zu gewährleisten, möchte ich gerne 
frühzeitig mit den Vorbereitungen beginnen, damit alles weitestgehend rei-
bungslos abläuft, wenn es darauf ankommt. 
Die Helferinnen und Helfer der vergangenen Jahre sind herzlich eingeladen, 
auch in diesem Jahr wieder in gute Art und Weise mitzuwirken, aber auch neue 
Mitwirkende sind mehr als nur willkommen. 
Wenn Sie also bereit wären, bei der Sternsingeraktion mitzuwirken oder sogar 
sich in einem Ort von Kirche „Sternsinger St. Jodokus“ für die Durchführung zu 
organisieren, dann melden Sie sich bitte bei einer der Kontaktpersonen des 
Pastoralteams (siehe Rückseite des Pfarrbriefes) oder nutzen sie eine der vie-
len Kontaktmöglichkeiten des Pfarrbüros.  
Zu einem Organisationstreffen zur Besprechung näherer Einzelheiten wird 
dann zu gegebener Zeit eingeladen.  
Für Ihre Bereitschaft auch in 2024 Segen zu bringen und damit auch Segen zu 
sein schon jetzt vielen herzlichen Dank 
 
Ihr  
Diakon Hans Georg Bach 
 
 
 

  



Herzliche Einladung zur Marienandacht am 22.10.2023 

Nicht nur der Monat Mai, sondern auch der Mo-
nat Oktober ist der Gottesmutter Maria geweiht 
und gilt als der Rosenkranzmonat. 
Der historische Ursprung liegt im Jahr 1571, als 
sich türkische und vom Papst entsandte Flotten-
verbände bei Griechenland in der Meerenge von 
Lepanto gegenüberstanden und die nahezu 
chancenlos geltende Flotte der „Heiligen Liga“ 
unter päpstlicher Flagge die Schlacht siegreich 
für sich entschied. Den unerwarteten Sieg über 
die Türken schreiben die Christen dem Rosen-
kranzgebet zu, da Rosenkranzbruderschaften 
es während der ganzen Schlacht gebetet haben 
sollen. Pius V. ordnet deshalb für den ersten 
Jahrestag des Sieges ein Rosenkranzfest zu Eh-
ren der Gottesmutter Maria an und so feiert die 
Kirche seit diesem Tag den Gedenktag Unserer 
Lieben Frau vom Rosenkranz. 
 
Ich würde Sie in diesem Jahr gerne einladen, in der Kirche „St. Valerius“ in 
Wanderath mit Ihnen gemeinsam eine Andacht zu feiern, bei der wir die sieben 
Schmerzen Mariens mit den Elementen des Rosenkranzes verbinden. Wie 
auch beim jährlichen Kreuzweg möchte ich dies optisch mit großen Bildern ver-
anschaulichen und auch durch eine entsprechende Lichtgestaltung untermalen.  
Natürlich gilt diese Einladung für den gesamten Bereich der Pfarrei „St. Jodo-
kus“ und bei Interesse auch darüber hinaus. Ich würde mich über Ihren Besuch 
am Sonntag, dem 22.10. um 18:30 Uhr sehr freuen. 
Ihr Diakon  

Hans Georg Bach 
 
 
 

  

Erster Schmerz: 

Die Weissagung Simeon 

https://www.kirche-und-leben.de/artikel/was-ist-ein-rosenkranz/
https://www.kirche-und-leben.de/artikel/was-ist-ein-rosenkranz/
https://www.kirche-und-leben.de/artikel/wer-war-die-gottesmutter-maria/


Langenfeld 
 

Pizzaessen der Langenfelder Kläpperfans 

Was lange währt, wird endlich gut. Bei wunderbarem Spätsommerwetter trafen 
sich alle Beteiligten vom diesjährigen Kläppern auf dem Schulhof. Gemeinsam 
wurde gespielt, gelacht und die Seele baumeln gelassen. Für das leibliche Wohl 
hatten die Initiatoren bestens gesorgt.  
 
Es gab fünf riesige, unterschiedliche Pizzen, die recht schnell aufgegessen wa-
ren. Für den Durst standen ausreichend Getränke bereit. Zum Nachtisch gab 
es wie immer ein Eis. Wer wollte, konnte sogar noch ein zweites haben. 
Am Abend machten sich dann alle zufrieden auf den Heimweg. Es war ein ge-
lungener Nachmittag für Klein und Groß.  
 
Zum Schluss möchten wir allen beteiligten ein großes Dankeschön sagen. Aber 
besonders den vielen Kindern. Ohne sie würde es das Kläppern an den Karta-
gen nicht geben. Hoffen wir, das alle im nächsten Jahr wieder dabei sind. Auch 
ein Dank geht an den Schulleiter Herr Buhr. Er hat uns wieder Teile der Schule 
und den Schulhof zur Verfügung gestellt. Nach Meinung des Orgateams wird 
unser Pizzaessen in Zukunft immer am zweiten Freitag nach den Sommerferien 
sein. Dann ist es nicht mehr so heiß wie im Hochsommer. 
 
Anna, Paul, Sonja und Roswitha wünschen allen Kläpperfans alles Gute und 
Gottes Segen.    
 
 

 

  



Pastoraler Raum  
 

Kurzfristige Chance für Engagierte: Noch freie Plätze im 
Freiwilligendienst bei den Sozialen Lerndiensten  

 

Die Zeit nach der Schule öffnet die Tür zur 
beruflichen Zukunft. Für all jene, die nicht 
nur auf der Suche nach Orientierung sind, 
sondern sich auch für soziales Engage-
ment und praxisnahe Einblicke interessie-
ren, ist ein Freiwilligendienst eine tolle Op-
tion! Die Sozialen Lerndienste im Bistum 
Trier in Zusammenarbeit mit dem Caritas-
verband für die Diözese Trier bieten die 
Möglichkeit, sich kurzfristig für einen Frei-
willigendienst zu bewerben. Mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder ei-
nem Bundesfreiwilligendienst (BFD) können wertvolle Erfahrungen gesammelt 
werden, und es gibt noch freie Plätze für einen Beginn in diesem Sommer. 
Auch für Menschen, die bereits einige Lebensjahre hinter sich haben, eröffnet 
der Bundesfreiwilligendienst 27Plus neue berufliche Horizonte. Er eignet sich 
optimal, um sich nach einer längeren Pause, wie zum Beispiel Elternzeit, wieder 
in das Arbeitsleben zu integrieren, oder um sich nach dem Eintritt in den Ruhe-
stand sozial zu engagieren. 
Innerhalb eines Freiwilligendienstes (FSJ/BFD) engagieren sich alle Teilneh-
menden über einen Zeitraum von sechs, zwölf oder 18 Monaten in verschiede-
nen sozialen Einrichtungen im Bistum Trier. Die Einsatzmöglichkeiten erstre-
cken sich über soziale, pflegerische und kulturelle Bereiche. Unter anderem ge-
hören Kindertagesstätten, Einrichtungen für Menschen mit Beeinträchtigungen, 
Krankenhäuser, Senioren- und Pflegeeinrichtungen, Ganztagsschulen, Ju-
gendzentren sowie Gemeinwesen- und Kulturprojekte zu den vielfältigen Ein-
satzstellen. Der Einstieg ist dabei jeden Monat flexibel möglich. 
Die Freiwilligen erhalten monatlich ein Taschengeld von circa 350 Euro und ihre 
Fahrtkosten werden erstattet. Dabei bleibt der Anspruch auf Kindergeld beste-
hen und die Sozialversicherungsbeiträge werden übernommen. Zusätzlich 
kann der Freiwilligendienst als praktischer Teil der Hochschulreife anerkannt 
werden. 
Interessierte können sich für einen Freiwilligendienst auch kurzfristig bewerben. 
Die Kontaktdaten lauten: Soziale Lerndienste, Jesuitenstraße 13, 54290 Trier, 
Tel.: 0651-993796-300. Online-Bewerbungen sind ebenfalls möglich unter: 
www.soziale-lerndienste.de. Auf der Webseite finden Sie außerdem eine On-
line-Einsatzstellensuche mit detaillierten Informationen zu den verfügbaren Ein-
satzstellen in Ihrer Nähe. 
 
Autorin: Julia Gerz 
 



Stellenausschreibung  

Für den Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Mayen suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 
Verwaltungsunterstützung (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 

• Verwaltungsunterstützung des Leitungsteams, insbesondere Vorbereitungen 
von Sitzungen und Veranstaltungen. 

• Unterstützung und Entlastung des Leitungsteams im Berichtswesen 

• Wiederkehrende Aufgaben im Rechnungswesen (SAP) 

• Vorbereitende Jahresabschlussarbeiten (SAP) 

• Prüffertige Unterlagen für Kassenprüfungen 

• Unterstützung bei Personalangelegenheiten. 
Was Sie mitbringen: 

• Abgeschlossenes Studium der Betriebswirtschaft (FH/Bachelor) oder Verwal-
tungsfachwirt*in, Steuerfachwirt*in, Bilanzbuchhalter*in oder eine mit gutem 
Erfolg abgeschlossene vergleichbare Ausbildung 

• Sehr gute EDV-Kenntnisse im Microsoft Office Paket, idealerweise zusätzlich 
SAP-Kenntnisse 

• Selbstständige, zielgerichtete und dienstleistungsorientierte Arbeitsweise 

• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 

• Idealerweise Grundkenntnisse in Personalangelegenheiten 

• Von Vorteil: Erfahrung in kirchlicher Vermögensverwaltung oder Kenntnisse 
der Verwaltung von Non-Profit-Unternehmen. 

Wir bieten: 

• Eine verantwortungsvolle Aufgabe im Aufbau eines neuen Arbeitsbereiches 

• Eine attraktive Vergütung nach den Bestimmungen der Kirchlichen Arbeits- 
und Vergütungsordnung (KAVO) auf der Grundlage des TVöD 

• Ein umfassendes Fort- und Weiterbildungsangebot 

• Flexible und familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung 

• Zusatzversorgung über die Kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK). 
Einen aktiven Einsatz für den Schutz von Kindern und Jugendlichen im Rahmen unse-
rer Präventionsrichtlinien setzen wir voraus. Der Beschäftigungsumfang beträgt 75 
% ist bei Bedarf aber teilbar. Dienstort ist Mayen. 
Inhaltliche Fragen beantwortet Marek Jost, Leitungsteam des Pastoralen Raumes Ma-
yen (Tel: 0151 / 53830829 oder marek.jost@bistum-trier.de) 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und erbitten Ihre Unterlagen baldmöglichst an: 
bewerbungen@bistum-trier.de 
(möglichst in einer PDF-Datei) 
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Abteilung Personalplanung, -gewinnung, und -einsatz 
Mustorstr. 2 
54290 Trier 

  

mailto:marek.jost@bistum-trier.de
mailto:bewerbungen@bistum-trier.de


So erreichen Sie uns 
 

 

Pfarrbüro der Pfarrei St. Jodokus  
 

Mayener Str. 1, 56729 Langenfeld 

Pfarrsekretärin: Frau Sylke Wintrich 

Montag: 10 - 15 Uhr  /  Dienstag u. Mittwoch: telefonisch 10 - 12 Uhr 
Donnerstag: 12 - 15 Uhr  /  Freitag: geschlossen 

 
Das Pfarrbüro ist am 23.10.-24.10.2023 geschlossen. In dringenden Fäl-
len nehmen Sie bitte Kontakt mit Diakon Bach oder Diakon Nober auf.  

 

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns auf dem Anrufbeantworter 
oder per E-Mail Ihre Anliegen mitteilen, wir rufen Sie zurück.  

Tel.: 02655-1342  
E-Mail: pfarrbuero-sankt-jodokus@t-online.de  

Homepage: www.sankt-jodokus.de 
 

Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde Sankt Jodokus 
IBAN: DE89 5765 0010 0098 0788 50 

 

Ihr Seelsorgeteam 

Pastor Jörg Schuh 
Kirchplatz 11, 56727 Mayen, Tel. 026 51 / 76 260  
E-Mail: joerg.schuh@bistum-trier.de  

Kooperator Thomas Corsten 
Kirchplatz 11, 56727 Mayen, Tel. 02651/ 76 260  
E-Mail: thomas.corsten@bistum-trier.de  

Diakon Hans Georg Bach 
über das Pfarrbüro oder mobil 0171 2165494 
per Mail: hans-georg.bach@bistum-trier.de 

Diakon Martin Nober 
über das Pfarrbüro oder mobil 0170 4769019 
per Mail: martin.nober@bistum-trier.de 

Pastoralreferentin Ulla Feit 
über das Pfarrbüro oder mobil 0160 90813768 
per Mail: ulla.feit@bgv-trier.de  

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist immer der 15. des Vormonats.  
Alle Beiträge und alle Messintentionen, die danach eingereicht werden, können leider 

nicht mehr berücksichtigt werden.  


